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Regierungsvorlage. 
Bundesgesetz vom 

Maßnahmen auf dem Gebiete 
. erlagswesens. 

über I 
des Gerichts-

Der Natliolllainat hat he,schLossen: 

§ 1. Folgend:e Vorsm!liften wel1den laufgehoben: 
1. Die Hin:tedegunglSol1dlllUng; 'Vom 10. März 

1937, Deutsche.s R. G. ißI. I S. 285, in der gel-
tenden Rassung; , 

2. di,e V.cro'l1dnrungzur Durchführung der Hin
terleg,ungsoodnung 'Vom 12. Mär;z 1937, Deutsches 
R .. G. BI. I S. 2916;" 

3. die' Verordnung! 'Vom 28. fe!bru'ar 1939, 
DeutschlÖS R. G. BI. I S. 377, Zu,r EinJführung 
hinted,e'gunglsil'echtllJicher Vor:schl'ifuen mm Lande 
östel'l'eich (G. Ht f. ,di. iL. O. Nr. 325/11939); 

4. ,die AlLgemeinen Vertügung,en 
:a) vom 1~. März 1937, Deutsche }USt~,Z S. 426, 

in der IRaSlSung.de:r AUgeuneinen Verfü
gungenr 'Vom 27. Aprlil 1938, Deutsche Ju
stiz S. 696, 'Vom 9. Jänner 1939, Deutsche 
Just'iz 5. 94, 'Vom 6. Febr:uru" 1939, Deullsche 
Justiz S. 262, vom 13: März 1939, Deutsche 
Justiz S. 475, 'Vom 26. M:l!i 1939., Deut6'che 
JUiSti,z 5. 968, vom 7. Oktober 1939, Deut
sche Justiz S. 1,613 und 'Vom 7. iFeibIUiar 
1'944, DeU'tsche Ju51tiz S. 67, üher Aus
führungsrvlQfl1schl'iften zUlr IHinlÜel'Le@ung;s
o,r.dnung; 

h) 'Vom,1B. Oktober 1941~ Deutsche Justiz 
S. 1006" hetreffenld Olbe!IW,ach,ung .der Aus-
7;achlung ,amdich vet1wl:l!hrt'er Gddbeträge 
an Idie iB,erechtigten; 

c) 'Vom 14. Dez,emher 1942, Deuwche Justiz 
S. 1,6 ,aus 1943, Ülber Geb.ühren in Himer
legulllgssachenr; 

d) 'Vom 28. Fe!bruar 1944, DeU'ts,che: Justiz 
S. 1~1, über Ausoonderung unid v.ern'ich
tung die.r Hinlledegunglslakten; 

e) 'Vom 22. September 1944, Oeutsche JU:Stiz 
S. 250, üiber Verwaltung hintedeg:ter Wert
papiere. 

§ 2. !Das Bundesministerium für JustiiL wird 
el1mächtigt: 

1. Durch Verolidnullig' Bestimmungen über das 
gerichtliche Er.1iag:sw~en im Smne der Gerimts
tll1}'agwe.ror.!:l!nU'n1g, S. G. iBJ. Nr. 391/1935, unter 
Anp:l!Ssung ,an die 'geoltenden GesetZe sowiie über 
.den Heimf:all U'nbehohener und geringJwer:tiiger 
V,erw,a:hrnisse u'nid Ülber Vertwahrung,sglehühren 
'zu erlassen, und zwar, soweit hiebei .der Wi,r
kung:skrei.. .anderer Dienst6,telLen ,berührt Iwi'l1d', 
im Ein'Vernehmen mle delll ber.eiligtenBundes
mini5,te1iien; 

2 . .d!i,e ,in Ausführung: :dieses Bundesgescuzes ge
tl'offenen Bestimmungen! tin .die Ges,chäftsordnung 
der Gerichte laufzU'nehmen und danin noch nähere 
Be'stiimmungen! zu tll'effen. 

. § 3. Der Zeitpunkt des In!kra:f.tuetell6 des § 1 
Wlir.dl durch Verol'dnung, festgesetzt. 

§ 4 .. :Mit der VoU!Zi.ehung ,dii,eses Bundesgeset7;es 
,ist da~ [ßundesmi,n:~sterium für Justiz Wm Einrver
nehmen m~t .dem IBund:esministerlum für Fin.an
zen betrau t. 

Erläuternde . Bemerkungen. 
§ 1 hebt .a!lle Besrimmungenl lauf ,dem Gehiete 

des Gerichrsledag6lWesei1Js ,aU'f, .die währenld ,der 
Zeit der 11Ja:tionalsoziali~ti:schen Her,11Schaft in 
österreich eing!eführr wurdeDJ.· Diese Bestim
munigen konnten ~ich in nsterr,eich me ,ei'nlldbeDJ; 
vor :allem die \DoppeJlgeldsilgkeit von Hinter
r.egungs~itdle und HiI1!terlegulllg's!~:l!Ss.e und der da
durch bewirikte Fo.rmaUsmus wurden ,aIs über
flüss1ig ,empfunden:. 

§ 2 elrmächcig:tdas 'BullIdesministerium für }u
stiz, d:l!S Geflichtsedag;swesen neu zru 1"egeIn, IwObei 
die B:estimmungen der lauf Gl1unld ,des § 99 
G. O. G. ,erkssenen ehemaltigem öster.r.ei:clllis,chen 
Ge1"ichtserl:vgSlVerüll1dn:ung, B. G. 'Bt Nr. 39'1/1935, 
heranzU'ziehen sind. Elin,e unv,erän,derte Wä,eder
einführung .dieser Ve1"Or./inung empfiehlt sich 

nicht, da einllige Besoimmungen mit dem gegen
wär:tig,en StarudJdier Ges,etlJgebung und den t,at
sächLichen Verhä:hnis,sen nicht im :Einiklml:g 
stehen; ,OOZUlffi 'B,ei~p'1el stind die F:illlarrzämt,er 
nicht mehr Ve1"wahrsne1J:en, wie dies seinerzeit 
bei den Soeuerämtern dei F:aH war. Da ,eine 
Außei1kmftserzung ,der Besltimmung,en: des § 1 erst. 
mit der Einfül!ü:ung ,dler n:eueili Gel'ichtlSetil:l!glS
ve,fOÜ'1"'dlfiung (§ 2, Z. 1) edolgen kann, bestimmt 
§ 3, daß ,d:l!S l[nlkm;fttr,eterr d~e[>es GC1Set:ZJeS durch 
Verol1dnung f!eSltgeseozt w.ir;d. iDie IBesnimmungen 
dler Duu;chfUhrunlgSIVe:rolidnun:g wer;dm in die 
Geschäftsor.dnung Ider Gerichte !auf'gelllommen 
wel1den. Hiezu :wti:r;d ebmf,alIs dla:s :BunJeLesmini
sterium für J u.stliz enmächtigt. 

§ 4 enthalt d~e ·VoHzug.s'klausel. 
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